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Sitzung des Stadtrates am 30.08.2023 

Anfrage der Fraktion MitBürger zum Sachstand Kommunale Wärmeplanung 

Vorlagen-Nr.: VII/2023/06051 

TOP: 12.37 

 

 

Antwort der Verwaltung: 

 

1. Liegt der Stadt Halle (Saale) mittlerweile ein positiver Fördermittelbescheid für die 
Erstellung eines kommunalen Wärmeplans vor? Wenn ja, seit wann und über 
welches Programm? 

 

Förderanträge zur kommunalen Wärmeplanung wurden über das STARK-Programm und 

die Kommunalrichtlinie durch die EVH GmbH gestellt. Bescheide liegen bisher nicht vor. 

 

2. In welcher der oben aufgeführten Phasen befindet sich die Wärmeplanung der Stadt 
Halle (Saale) momentan? Wie stellt sich die weitere Zeitschiene dar? 
 

Vorbereitungsphase, Koordinierungsphase und Bestandsanalyse sind bereits angelaufen. 

Die weitere Zeitschiene ist von einem positiven Förderbescheid abhängig. 

 

3. Plant die Stadtverwaltung neben der Stadtwerke Halle GmbH bzw. der Energie-
Initiative Halle (Saale) externe Dienstleister für die Erstellung der Wärmeplanung 
hinzuziehen? 

 

Die Förderanträge laufen aktuell über die EVH GmbH. Darin ist vorgesehen, externe 

Dienstleister hinzuzuziehen. 
 

4. Ergibt sich aus der Erstellung des Wärmeplans personeller Mehrbedarf innerhalb 
der Stadtverwaltung? Wenn ja, in welchem Umfang? 
 

Die Umsetzung der kommunalen Wärmeplanung ist ein langjähriger kontinuierlicher 

Prozess. Dazu werden neben zusätzlichen Personalbedarf in der Verwaltung auch 

langfristig geeignete Organisationsstrukturen benötigt. Der Umfang des Personalbedarfs 

richtet sich nach dem Aufgabenprofil, das sich im Rahmen der Wärmeplanung ergibt. 
 

5. Umfasst die Planung zugleich eine Kälteplanung? 
 

Kältenetze, Abkälte und Kältebedarfe werden in der kommunalen Wärmeplanung 

berücksichtigt. 

 

 

Dr. Bernd Wiegand 

Oberbürgermeister 


